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An

U mweltverband WWF Österreich

z.H. Herr Chdstoph Jordan

Ottakringer §traße 1 14-1 16

1160 Wien

E-Ma i I : christoph.jordan@wwf.at

Wien, 6. Dezember 2A23

S"ericht über die unabl:änaiqe P:üfunq der seschäEtsn Koste*"der

I nteressenve*retu nq fü r das Wi *Fqlraftsia h : 2023

Wir haben die Prüfung der geschätzten Kssten der lnteressenvertretung gemäß § 12 Abs 1

Z 5 Lobbying- und lnteressensverlreter-Transparenz-Gesetz {LobbyG) des Vereins

Umweltverband WWF Österreich, Umweltschutzorganisation, Wien, durchgefühfi.

Verantwortuns der qese?!ichen Vertretet

Die Auswahl der lnteressenvertreterlnnen und die ordnungsgemäße Schätzung der Kosten

der lnteressenvertretung in Überernstimmung mit den definierten Krilerien tiegen in der

Verantwortung des Leitungsorgans des Vereins. Der Verein hat die Gehälter der betroffenen

Personen und die sich aus der Kostenrechnung ergebenden Sachkosten pro Arbeitsplatz als

Basis für die Ermittlung der Lobbyingkosten herangezogen. Von dieser Gesamlsumme

ausgehend, wurden - auf Basis der Zeitaufzeichnungen - die Anteile der dem Lobbying

gewidmeten Zeit lach Erfahrungsgrundsätzen abgeleitet.

Verantwortunq des Prüfers

Unsere Aufgabe ist es, auf Grundlage unserer Prüfungshandlungen eine Beurteilung darüber

abzugeben, ob die geschätzten Kosten der lnteressenvertretung mit den vorab definierten

Kriterien übereinstimmen.
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Wir haben unsere Prüfung unter Beachtung der österreichischen berufsüblichen Grundsätze

zu sonstigen Prüfungen {KFS/PG 13) durchgeführl. Danach haben wir unsere

Beruispflichten einschließlich Vo:schriflen zur Unabhängigkeit einzuhalten und den Auftrag

unter Beachtung des Grundsatzes der Wesentlichkeil so zu planen und durchzuführen, dass

wir unsere Seurteilung mi1 einer hinreichenden §icherheit abgeben können"

Prüfunqshandlunqen

Die Auswahl der Prüfunqshandlungen liegt im pflichtgemäßen Ermessen des Prüfers und

umfasste Insbesondere folgende iätigkeiten:

r Einsichtnahme in die Zeiterfassung und die fLtr die K*stenermitllung relevanlen

Grundlagen aus d*r Gehaltsabrechnung und der Kostenrechnung.

. Verprobung und Abstimmung der ermittelten Koslen mil dem Rechnungswesen im

Sinne § 12 Abs 1Z 5 LobbyG gemäß den definierten Kriterien der

I nteresse nvertretu ng.

§eq*nstand unseres Auftrages ist weder eine Abschlussprüfung noch eine prüferische

Durchsichl von Abschlüssen. Ebensc sind weder die Aufdeckung oder Aufklärung von

strafrechtlichen Tatbeständen, wie z.*. von Unlerschlagungen oder sonstigen

Untreuehandlungen, und Ordnungswidrigkeiten noch die Beurteilung der Effektivltät und

Wirtschaftllchkeit der Geschäftsfü hrung Gege nstand u nseres Auflrages.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns *rlangten Prü{ungsnachweise ausreichend und

angemessen sind, um als Grundlage für unser Prülungsurleil zu dienen.

Prüfunqsurteil

Aufgrur:d der bei unserer Prüfung gewonnenen Erkenntnisse slimmen die geschätzten

Kosten der lnteressenvertretung nach unserer Beurteilung mil den definierten Kriterien

überein. Die geschätzten Kosten (Personal- und Sachkosten) betragen fi.rr das

Wirtschaftsjahr 2A23 \01.07 2422 bis 30.06.2023) fUR 50 330,--.
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Verwendungsbeschä n kun g

Diese Prüfung dient dazu, lhrem Verein beim Nachweis der geschätzten Kosten der

lnteressenvertretung zu unterstützen. Unser Bericht über die Prüfung darf nur an das

Bundesministerium für Justiz (BMJ) und ausschließlich unter der Bedingung weitergegeben

werden, dass unsere Gesamtverantwortung lhnen sowie jedem weiteren Empfänger, der den

Bericht mit unserer Zustimmung erhält, gegenüber insgesamt auf den Betrag beschränkt ist,

der sich aus den anliegenden ,,Allgemeinen Auftragsbedingungen für

Wirtschaftstreuhandberufe (,,AAB")" ergibt. Eine auszugsweise Weitergabe des Berichts (zB

von Beilagen zum Bericht) ist nicht gestattet.

Da unser Bericht ausschließlich im Auftrag und im lnteresse des Aufraggebers erstellt wird,

bildet er keine Grundlage für ein allfälliges Vertrauen anderer dritter Personen auf seinen

lnhalt. Ansprüche anderer dritte Personen können daher daraus nicht abgeleitet werden,

Dementsprechend darf dieser Bericht weder gänzlich noch auszugsweise ohne unser

ausdrückliches Einverständnis an andere Dritte weitergegeben werden.

Auftragsbedinqunqen

Für die Durchführung des Auftrages und unsere Verantwortlichkeit, auch im Verhältnis zu

Dritten, sind vereinbarungsgemäß die Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirtschafts-

treuhandberufe 20 1 8 der Kammer der Wirtschaftstreuhänder ma ßgebend.

Wien, am 6. Dezember 2023

SMP lschaft mbH

Beilagen:

Al I g em eine Auft ra gsbedingu n gen fü r Wi rtsch aft streu hand berufe (,,AA8" )
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